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TURNEN turnen-schwabmuenchen.de

Der erste Juli-Samstag war wie 
die Jahre zuvor für den Mann-

schaswettkampf reserviert. Die 
Teams bestehen je nach Alters-
klasse aus drei bis fünf Turne-
rinnen, wobei je Gerät die jeweils 
drei/vier besten Wertungen in die 
Mannschaswertung kommen. 
Für viele Turnerinnen ist diese Art 
des Wettkampfs etwas entspann-
ter, da sich nicht jeder Ausrut-
scher direkt in der Endwertung 
niederschlägt.

Unsere jüngsten Teilnehmerin-
nen (bis 7 Jahre), die zum Teil ihren 
ersten Wettkampf geturnt haben, 

duren sich gleich über den zwei-
ten Platz freuen. Die 8-Jährigen 
standen dem in fast nichts nach 
und sicherten sich den dritten 
Platz in ihrer Wettkampfklasse. Die 
Mädels im W 24 (9 Jahre) erturnten 
sich zusammen den 8. Platz.

PFLICHTÜBUNGEN
Bei allen Übungen an diesem Tag 

handelt es sich um sog. Pflicht-
übungen, d.h. die Elemente und 
die Reihenfolge sind vorgegeben. 
Insgesamt stehen je Gerät 10 un-
terschiedlich schwierige Übungen 
zur Auswahl, wobei jedes Element 
technisch richtig gezeigt wer-

den muss, um die Punkte für die 
Schwierigkeit zu erhalten. Gleich-
zeitig kann ein Abzug für die Aus-
führung erfolgen, wenn z.B. die 
Beine nicht gestreckt sind, Bewe-
gungen für das Gleichgewicht oder 
große Schritte bei einer Landung 
notwendig sind.

Unsere 10-jährigen Turnerinnen 
strahlten nach sauber geturnten 
Übungen vom dritten Platz auf 
dem Podest. Dieses haben die 
12/13-Jährigen mit den Plätzen 
vier und fünf knapp verpasst. Die-
se Wettkampfklasse war mit 16 
Mannschaen die größte des Ta-
ges, sodass sich auch diese Platzie-
rung sehen lassen kann. Für diese 
Wettkampfklasse sowie die älteren 
Wettkampfklassen ist dieser Wett-
kampf die Qualifikation für den 
Regionalentscheid, d.h. die jeweils 
ersten beiden Mannschaen ver-
treten den Turngau Augsburg auf 
schwäbischer Ebene. 

Die Picht mit Bravour bewältigt
Beim Mannschaftswettkampf zeigen sich die Schwabmünchner Gerätturnerinnen von ihrer besten Seite

Für die 14- bis 17-jährigen Tur-
nerinnen erwies sich der Schwe-
bebalken gleich zu Beginn des 
Wettkampfs als gefürchteter „Zit-
terbalken“, sodass am Ende eini-
ge Stürze zu Buche standen. Nach 
sehr schönen Übungen an den 
Geräten Boden, Sprung und Stu-
fenbarren konnten sie ihren Wett-
kampf dennoch gewinnen und sich 
damit für den Regionalentscheid 
im November qualifizieren. In der 
Einzelwertung der Ergebnisse hat 
Maria Glaisner zudem den ersten 
Platz belegt.

Bei den über 18-jährigen konnte 
der TSV dieses Mal verletzungs-
bedingt keine Mannscha stellen. 
Die Planungen für den Kür-Mann-
schaswettkampf im Oktober lau-
fen aber bereits. Wir freuen uns, 
wenn ihr wieder dabei seid!

Vielen Dank an alle Trainerinnen 
und Kampfrichterinnen ohne die 
ein Wettkampf nicht möglich wäre.





Jetzt
anmelden! 
Programm

2023

Energiewende erleben & verstehen

Offene Türen bei LEW
Blicken Sie bei zahlreichen Vorträgen und Aktionen hinter unsere Kulissen. 
Experten informieren Sie unter anderem über das Stromnetz der Zukunft, Elektromo-
bilität, PV-Anlagen, Umspannwerke und Berufschancen bei LEW – natürlich kostenfrei! 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
• 25.07.2023: eClub im Raum Illertissen 
• 04.08.2023: Leben in und am Wasser: Naturerlebnistour rund ums Wasserkraftwerk
• 22.09.2023: Das Stromnetz der Zukunft & Versorgungssicherheit
• 29.09.2023: Alles rund um PV-Anlagen für Zuhause

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Mehr Infos unter lew.de/offenetueren 



LEICHTATHLETIK leichtathletik-schwabmuenchen.de

Viele Wettkämpfe sind bereits absolviert, 
andere Saisonhöhepunkte stehen noch 

vor der Tür – Schwabmünchens TSV-Leicht-
athleten stehen mitten in der Saison und es 
gibt gerade aus dem Jugendlager viele er-
freuliche Ergebnisse, die wir hier zumindest 
teilweise Revue passieren lassen wollen.

Die Erwachsenen-Leichtathletik beim TSV 
befindet sich aktuell etwas in einer Rezes-
sionsphase. Bisherige Leistungsträger ste-
cken in Lebenssituationen, in denen sich die 
Schwerpunkte etwas verlagern, wie beispiels-
weise Übergang von Studium zu Beruf oder 
Familiengründung. Zudem sind einige Ath-
leten dauerverletzt. Umso erfreulicher daher 
die Ergebnisse und Zeichen aus dem Schüler- 
und Jugendlager.  So waren die Bayerischen 
Meisterschaen in den Blockwettkämpfen für 
das qualifizierte Trio vom TSV Schwabmün-
chen ein voller Erfolg.

Pia Scheuermann (W15/ Block Wurf), Vivian 
Graf (W15/ Block Lauf) und Jonathan Krohns 
(M14/ Block Lauf) hatten sich bei den Bezirks-

meisterschaen im eigenen Stadion die Quali 
für das Landesfinale gesichert. Nach einem 
Trainingslager im Kreisjugendheim in Dinkel-
scherben und einigen weiteren zusätzlichen 
Einheiten waren die drei hervorragend vorbe-
reitet für die Titelkämpfe in Friedberg.

EINE TOLLE AUFHOLJAGD
Pia Scheuermann musste ihren Fünfkampf 

mit dem noch ungeliebten Diskuswurf be-
ginnen und startet gleich mit einem ungül-
tigen Versuch. Ein Sicherheitswurf im zweiten 
Durchgang brachten 16,36 Meter und damit 
zumindest einige Punkte aufs Konto. Leider 
konnte sich Pia im letzten Durchgang nicht 
mehr steigern und so vereinbarte sie mit 
Coach Stefan Ritschel, nun ihre Aufholjagd zu 
starten. Gesagt, getan, denn das Nachwuchs-
talent ließ über 80 Meter Hürden eine starke 
Bestleistung mit 13,10 Sekunden folgen und 
war damit auch Schnellste der Konkurrenz. 
Im Kugelstoßen steigerte sie sich von Versuch 
zu Versuch und blieb am Ende mit 10,36 Meter 
nur knapp unter ihrer bisherigen Bestmarke. 
Anschließend ging es zum Weitsprung, wo 

Pia mit 4,78 Meter wieder 
einen Hausrekord auf-

stellen konnte. Da-
mit arbeitete sie 
sich im Gesamt-
klassement auf 
Rang drei vor. Im 
anschließenden 
100-Meter-Sprint 
lieferte die Men-
kingerin mit 13,41 
Sekunden eine 
solide Leistung 

nach einen langen Wettkampag bei tro-
pischen Temperaturen und war damit wieder 
Tagesschnellste in ihrer Alters- und Startklas-
se. Insgesamt standen damit 2399 Punkte zu 
Buche, was am Ende den herausragenden Ba-
yerischen Vizemeistertitel im Blockwettkampf 
Wurf W15 bedeutete.

NERVENSPIEL WEITSPRUNG MIT HAPPY-END
Ihre Vereinskollegin Vivian Graf ging im 

Blockwettkampf Lauf an den Start. Auch sie 
liefert über die 80 Meter mit 14,50 Sekunden 
eine Bestzeit ab. Der Ballwurf läu dann mit 29 
Metern nicht ganz so zufriedenstellend, ehe es 
mit 13,51 Sekunden über 100 Meter versöhn-
lich weitergeht. Der Weitsprung wird dann 
zum Nervenspiel. Vivian springt im ersten weit 
vor dem Absprungbrett ab und schenkt damit 
einige wichtige Zentimeter her. Auch in Durch-
gang zwei läu es nur wenig besser. Doch die 
Nachwuchsathletin kann sich für den letzten 
Versuch noch einmal konzentrieren und aufs 
erfolgreiche Abschlusstraining besinnen. Mit 
4,77 Meter folgt damit ein persönlicher Rekord 
und der Urkundenrang (Top 8) rückt wieder 
in greifbare Nähe. Wären da nicht noch die 
2000 Meter zu absolvieren, die bei knapp über 
30 Grad wahrlich kein Vergnügen darstellen. 
Doch Vivian beißt sich durch und verbessert 
sich nochmal um einen Platz. 2217 Punkte be-
deuten am Ende Rang fünf in Bayern.

NOCH EINE TOP-8 PLATZIERUNG
Ebenfalls im Block Lauf startete Jonathan 

Krohns in der Altersklasse M14. Über die 80 
Meter Hürden lieferte er mit 14,35 Sekunden 
die erste Bestleistung. Nachdem er in der Wo-
che vorher mit einem tollen Sprung über fünf 
Meter glänzen konnte, 

Eine Saison in der Hochphase
Der Nachwuchs lässt mit tollen Resultaten aufhorchen und weckt viele Hoffnungen für die Zukunft

Pia Scheuermann 
Vivian Graf prä-
sentierten sich bei 
den Bayerischen 
Mehrkampfmeis-
terschaften in toller 
Form.

Auch bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften landete 
Pia als Dritte beim Kugelstoßen auf dem Treppchen.

Weiter auf Seite 10















TENNIS

Nachdem bei den Schwab-
münchnern die Tennis-

Begeisterung über Jahre eher 
schwach ausgeprägt war, ver-
zeichnet die Abteilung seit ver-
gangenem Jahr eine erfreuliche 
Trendwende. Nicht nur die Mit-
gliederzahlen sind deutlich ge-
stiegen, auch die Anlage ist gut 
ausgelastet. Zu allen Tageszeiten 
tri man wieder auf eifrige Spie-
lerinnen und Spieler.

Weichenstellung für diese Erfolge 
waren vor allem die attraktiven 
Trainings-Angebote für Anfänger 
und Wiedereinsteiger jeden Alters, 
mit denen wir im Mai 2022 gestar-
tet sind. 

NEUE VORSTANDSCHAFT
Leider überschatteten einige 

Unstimmigkeiten innerhalb der 
Vorstandscha in  diesem Früh-
jahr das eigentlich sehr positive 
Abteilungsklima.  Nach dem Rück-
tritt des 1. Abteilungsleiters Robert 
Gehr und des 2. Abteilungsleiters 
Jürgen Gewitz im Frühjahr konn-
ten wir Sebastian Franzock als 1. 
Abteilungsleiter und Sebastian 
Klaußner als 2. Abteilungsleiter 

tennis-schwabmuenchen.de

Sebastian Klaußner und Sebastian Franzock 
mit TSV-Vorstand Reinhold Weiher

Tennis beim TSV sehr beliebt
Der weiße Sport erfreut sich wieder größter Beliebtheit – Neue kommissarische Vorstandschaft

gewinnen. Bis zur nächsten Wahl 
im kommenden Jahr werden sie 
diese Ämter kommissarisch über-
nehmen. Damit konnte auch ein 
langjähriges Anliegen der Mitglie-
derscha realisiert werden: Die 

Verjüngung der Vorstandscha. 
Auf der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung im Juni 2023 
wurde den bisherigen Abteilungs-
leitern für ihr großes Engagement 
gedankt.

WEITERER NACHWUCHSTRAINER
Auch aus der Kinder- und Jugend-

abteilung gibt es Neuigkeiten: Ju-
gendwartin Julia Deutschenbaur 
konnte zusätzlich zu unserem 
bewährten und beliebten Trainer 
Willy Hornung den Herren II Spie-
ler Moritz Steingruber als Nach-
wuchstrainer gewinnen. Moritz 
wird ab sofort Willy tatkräig zur 
Seite stehen.

TENNIS ALS TEAMERLEBNIS! 
Acht Mannschaen sind seit 

Anfang Mai für die TSV-Tennis-
abteilung im Punktspielbetrieb. 
Besonders freut es uns, dass wir 
erstmals seit Jahren wieder eine 
Juniorenmannscha stellen konn-
ten. Unsere Junioren konnten sich 
in der oberen Tabellenhäle fest-
setzen. Stolz sind wir auf unsere 
Damen I. Sie belegen momentan 
den 1. Tabellenplatz in der Südliga 
3 und hoen auf den Aufstieg. Wir 
drücken ihnen die Daumen. Eben-
so befinden sich unsere Herren I 
in der Südliga 3 auf dem 1. Tabel-
lenplatz. Erfolgreich unterwegs 
war auch unser Freizeit-Herren-
60-Doppel: Wie 2022 haben sie 
auch die diesjährige Punktspiel-
runde mit dem 1.Platz beendet. 
Herzlichen Glückwunsch!

Die Damen I der Tennisabteilung blicken auf eine erfolgreiche Runde zurück.

Einstieg oder Comeback?
Du hast schon lange nicht mehr Tennis gespielt, aber mal wieder 

Lust ein paar Bälle zu schlagen, oder willst neu einsteigen? Wir ha-
ben die Lösung: Bis zu vier mal kannst du mit einem unserer Trainer 
spielen – und das ohne formelle Mitgliedscha. Bitte melde dich 
hierfür über 0172/1850616 an und los geht’s.

Moritz Steingruber und Willi Hornung küm-
mern sich enagiert um den Nachwuchs
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VOLLEYBALL

Kurz nach dem Gewinn des Doubles (Mei-
sterscha Bezirksliga und Bezirkspokal-

sieger) dure sich die erste Herrenmann-
scha der Satellites über die Nominierung 
der Augsburger Allgemeinen zum „Sportstar 
des Monats März“ freuen. Und tatsächlich 
wählten die Leserinnen und Leser der AZ die 
Satellites mit 44% der Stimmen zum „Sport-
star des Monats März“ im Landkreis Augs-
burg-Land.

„Es ist schön zu sehen, dass diese unfassbare 
Saison im ganzen Landkreis wahrgenommen 
wird. Das gibt schon einen enormen Motiva-
tionsschub“, kommentiert Libero Dominik 
Ebner die Wahl. Und so gönnte Trainer Roli 
Schlier den Jungs lediglich einen Monat Pause 
und man begann bereits im Mai wieder mit der 
Vorbereitung für die anstehende Landesliga-
saison. Sein Credo: „Letzte Saison ist letzte 
Saison, davon können wir uns jetzt nichts kau-
fen. Wir müssen hart arbeiten, um in der Lan-
desliga zu bestehen“.

Die Mission Klassenerhalt werden die Satel-
lites mit dem fast identischen Kader aus der 
Aufstiegssaison angehen. Lediglich der lang-
jährige Kapitän Filip Hiemer hat seinen Rück-
tritt bekannt gegeben und wird durch den 

Weltreise-Rückkehrer Manuel Dießner ersetzt. 
Außerdem gibt es auf der wichtigen Zuspieler 
Position einen oenen Fünfkampf, an dem 
sich auch zwei Jungs der Zweiten beteiligen.

Trotz alledem ist der Kader für die anstehen-
de Saison ziemlich klein. Wer also Lust auf 
Volleyball und Landesliga hat, kann sich gerne 
unter Herren1@volleyball-schwabmuenchen.
de melden.

KNALLENDES FINALE BEI DEN HERREN 2
Im April den Klassenerhalt via Relegation 

klar machen konnte das zweite Herrenteam 
der Satellites. Dafür rockten die Herren samt 
einer 30-Köpfigen Anhängerschar die Halle im 
tirolerischen Ehenbichl, die sich dem schwä-
bischen Verband angeschlossen hatten. Mit 
dem Omnibus ging es in den Ortsteil von Reu-
tte, wo neben dem Gastgeber auch die zwei-
te Mannscha von Haunstetten versuchen 
wollte, in die Bezirksklasse aufzusteigen.

Beide Matches wurden zu einer nervenauf-
reibenden Hitzeschlacht. Grund dafür war 
das überaus nervöse Agieren der Köhntrup-
pe. Zudem war das aber auch der Tatsache 
geschuldet, dass die Fenster der kleinen, 
mitten im Wohngebiet liegenden Ehenbichler 
Halle nicht geönet werden duren aufgrund 
der lärmenden Menkinger Fans. Nach einem 
Tiebreak-Sieg gegen Haunstetten setzte sich 
das Team aber auch im zweiten Match gegen 
die Gastgeber mit 3:1 durch. Nach dem ver-
wandelten Matchball kannte die Freude keine 
Grenzen und bei der Rückfahrt wurde der Bus 
zur Partyzone. 

Doch die Musik ist längst verhallt. Bereits 
Ende Mai rief Coach Judith Köhn wieder zum 
Trainingsauakt. Einmal pro Woche heißt 
es seitdem Techniktraining, einmal Konditi-
onstraining. Hier wird die Trainerin von Mit-
telblocker Stefan Ritschel unterstützt, der
dank seinen Leichtathletik-Wurzeln ein ab-
wechslungsreiches Programm aus dem Hut 
zaubert, dem sich auch die Damen der ersten 
Mannscha angeschlossen haben. Dank des 
Wetters wird im Freien trainiert und die Teams 
konditionell auf Vordermann gebracht. Beide
Teams möchten in der kommenden Saison die 
Klasse halten, diesmal mit weniger Aufregung 
und nervenaufreibendem Finale.

Mission Klassenerhalt beginnt
Herren 1 bereitet sich als Aufsteiger auf die Landesligasaison vor – Auch Herren 2 eine Spielklasse höher

volleyball-schwabmuenchen.de

Weiter auf Seite 18

Mit einem Bus voller Schlachtenbummler ging es für die Zweite zur erfolgreichen Relegation ins tirolerische Ehenbichl.

Mit fast unverändertem Kader startet die 22/23 so erfolgreiche 1. Herrenmannschaft als Aufsteiger in die Landesliga.
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JUDO
Herbert Baur · herbert_baur@gmx.de
www.judo-schwabmünchen.de

Montag
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)
Mittwoch
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)
Freitag
18:00 - 19:30 LWS Kinder/Jugendliche (6-12)
19:45 - 21:15 LWS Jugendliche/Erwachsene (ab 12)

REHA-SPORT
Ute Daschner · Tel. 08232/3910
Alex Konitzer · Tel. 08232/4130 (TSV-Geschäftsstelle)

Montag
09:00 - 10:00 Wieser sanft
10:15 - 11:15 Wieser sanft
17:00 - 18:00 Wieser sanft
18:15 - 19:15 Wieser vital
Dienstag
09:00 - 10:00 Wieser Vital
10:15 - 11:15 Wieser Vital 
17:00 - 18:00 Wieser Vital 
18:00 - 19:00 Wieser Vital 
19:00 - 20:30 HNS (Spiegels.) Koronarsport
Mittwoch
09:00 - 10:00 Wieser Venengymnastik
10:15 - 11:15 Wieser Diabetes
17:30 - 18:30 Wieser vital
18:30 - 19:30 Wieser vital
Donnerstag
09:00 - 10:00 Wieser vital
10:15 - 11:15 Wieser vital
16:30 - 17:30 Wieser vital
18:00 - 19:00 Wieser vital
Freitag
08:30 - 09:30 Wieser vital
09:30 - 10:30 Wieser vital
10:30 - 11:30 Wieser vital
11:30 - 12:30 Wieser vital

„sanft“: Bewegung im Stehen und Sitzen  
 „vital“: Training vom Stand bis zur Bauchlage  
 „Diabetes“ : Diabetiker mit Blutzuckermessung  
„Koronarsport“ : ärztlich überwachte Herzsportgruppe

BASKETBALL
Henrik Pickl · Tel. 01525 / 6658210

Montag
17:00 - 19:00 LWS Erwachsene
Freitag
18:00 - 20:00 LWS Erwachsene
Sonntag
20:00 - 22:00 HNS Erwachsene

HANDBALL
Nicole Franz · Tel. 0162 / 7903714
www.handball-schwabmuenchen.de
Minis (6 - 8 J. mixed) Montag 15.00 - 16.30 HNS

Donnerstag 16.00 - 17.00 HNS

E-Jugend 
(U10 weibl.)

Montag 15:30 - 17:00 HNS
Mittwoch 16:00 - 17:30 HNS

E-Jugend 
(U10 männl.)

Montag 17:00 - 18:30 HNS
Freitag 15:30 - 17:00 HNS

wD-Jugend 
(U12 weibl.)

Mittwoch 17:30 - 19:00 HNS
Freitag 15:30 - 17:00 HNS

mD-Jugend 
(U12 männl.)

Montag 17:00 - 18:30 HNS
Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS
Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS

wC-Jugend  
(U14 weibl.) 

Mittwoch 18:30 - 20:00 LWS
Freitag 17:00 - 18:30 HNS

mC-Jugend  
(U14 männl.) 

Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS
Donnerstag 18:30 - 20:00 LWS

wB-Jugend  
(U16 weibl.)

Mittwoch 18.30 - 20:00 LWS
Freitag 17:00 - 18:30 HNS

mB-Jugend 
(U16 männl.)

Dienstag 18:30 - 20:00 HNS
Donnerstag 18:30 - 20:00 HNS

wA-Jugend
(U18 weibl.) 

Mittwoch 20:00 - 22:00 HNS
Freitag 18:30 - 20:15 HNS

mA-Jugend
(U18 männl.) 

Mittwoch 19:30 - 21:00 LWS
Freitag 20:15 - 22:00 HNS

Frauen I
Montag 20:00 - 22:00 HNS
Mittwoch 20:00 - 22:00 HNS
Freitag 18:30 - 20:15 HNS

Frauen II+III Dienstag 20:00 - 22:00 LWS

Männer I
Dienstag 20:00 - 22:00 HNS
Donnerstag 20:00 - 22:00 HNS

Männer II Mittwoch 20:00 - 22:00 LWS 

FUSSBALL
Jugend: Armin Seyrer · Tel. 01520 1948104 
Männer: Rene Ott ·  Tel. 0173 4309684
www.fussball-schwabmuenchen.de
Montag 17:00 - 19:00 F1-Jugend U9

17:00 - 19:00 F2-Jugend U8
17:00 - 19:00 F3-Jugend U8-2
18:00 - 19:30 E4-Jugend U10-3
17:00 - 19:00 E1-Jugend U11
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
17:30 - 19:00 B2-Jugend U16

Dienstag 17:00 - 19:00 E3-Jugend U10-2
17:00 - 19:00 E2-Jugend U10
17:00 - 19:00 D1-Jugend U13
17:30 - 19:00 C2-Jugend U14-2
17:00 - 19:00 C2-Jugend U14
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1
19:00 - 21:00 Herren 2
20:30 - 22:00 Herren 3

Mittwoch 16:30 - 17:30 G1-Jugend U7
17:00 - 19:00 F1-Jugend U9
17:00 - 19:00 F2-Jugend U8
17:00 - 19:00 F3-Jugend U8-2
18:00 - 19:30 E4-Jugend U10-3
17:00 - 19:00 D2-Jugend U12
17:30 - 19:00 B2-Jugend U16
17:30 - 19:30 B1-Jugend U17
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1

Donnerstag 17:00 - 19:00 E3-Jugend U10-2
17:00 - 19:00 E2-Jugend U10
17:00 - 19:00 E1-Jugend U11
17:00 - 19:00 D1-Jugend U13
17:00 - 19:00 C2-Jugend U14
17:00 - 19:00 C1-Jugend U15
19:00 - 21:00 Herren 2

Freitag 14:00 - 17:00 SMÜ Fußballschule
16:00 - 17:00 Kindergarten
17:00 - 19:00 G1-Jugend U7
17:00 - 19:00 D2-Jugend U12
17:30 - 19:00 C2-Jugend U14-2
17:30 - 19:30 B1-Jugend U17
19:00 - 21:00 A1-Jugend U19
19:00 - 21:00 Herren 1

LEICHTATHLETIK
Monika Ritschel · Tel. 08232/950752
www.leichtathletik-schwabmuenchen.de
Training im Stadion oder Halle der LWS
Montag 18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene           
Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre             

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 13 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 14 - 15 Jahre
18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre
Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 13 Jahre
17:00 - 18:30 Schüler 14 - 15 Jahre
18:00 - 20:00 Jugend / Erwachsene

Sonntag 10:00 - 12:00 Jugend / Erwachsene Lauf

BOGENSPORT
Gert Brünz · Tel. 0160 / 7190334
www.bogensport-schwabmuenchen.de
Winter • Sporthalle LWS
Montag 19:15 - 22:00 Schüler/Jugend/Erw.
Mittwoch 17:00 - 19:00 Schüler/Jugend/Anfänger

19:00 - 22:00 Erwachsene

BADMINTON
Aleksandra Kuznetsova · Tel. 0160/97202932
www.badminton-schwabmuenchen.de
Montag 17:45 - 19:15 LWS Schüler bis 15 J.
Mittwoch 17:00 - 18:30 LWS Schüler bis 14 J.
Mittwoch 18:30 - 20:00 LWS Fortgeschr. + Team
Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Hobby, freies Training
Freitag 20:15 - 21:45 LWS Jgd ab 16 / Erwachsene
Sonntag 18:00 - 20:00 HNS freies Training

Auf einen Blick
Das Sportangebot der Abteilungen



TURNEN
Angelika Kraus · Tel. 08232/72583
www.turnen-schwabmuenchen.de

Montag
08:45 - 09:45 HNS Wirbelsäulengymnastik
14:45 - 15:30 HNS Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 6
15:45 - 16:30 HNS Tanz, Spiel + Bewegung 3 bis 6
17:30 - 18:20 HNS Tanzgruppe "Flippies" 9 bis 11
17:00 - 18:30 LWS Gerätturnen männl. ab 8. Kl.
18:45 - 19:45 HNS Aerobic & mehr
18:30 - 20:00 HNS Gardetraining ab 16
18:30 - 19:30 HNS Fitnessgymnastik
19:45 - 20:45 HNS Fitnessgymnastik
20:00 - 21:00 HNS Power - Fitness
18:30 - 20:00 LWS Männer-Fitness
Dienstag
09:00 - 09:45 HNS Achtsam+entspannt im Alltag
15:30 - 16:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
16:30 - 17:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
16:15 - 17:15 HNS Kinderturnen 3 bis 6
16:15 - 17:45 HNS Mach mit - bleib t f. Mädchen 1.- 4. Kl.
17:30 - 18:30 HNS Fit mit Fun 6 bis 8
17:00 - 18:30 LWS Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5
17:45 - 20:00 LWS Gerätturnen weibl. Grp. II
18:00 - 19:00 HNS Step - Aerobic
18:00 - 19:00 HNS Yoga
19:00 - 20:00 HNS Wirbelsäulengymnastik
19:00 - 20:00 HNS Zumba®
Mittwoch
08:45 - 09:30 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
09:00 - 10:00 Park Nordic Walken - Schwäbisch Talken
09:30 - 10:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
15:30 - 16:30 HNS Kinderturnen 3 bis 6
16:00 - 17:00 HNS Tanz + Bewegung 6 bis 8
16:45 - 17:45 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
17:15 - 18:15 HNS Fit und aktiv bleiben 60+
19:30 - 20:30 Wieser Jugendgarde
19:45 - 20:45 HNS "Link2Dance"
20:00 - 21:00  Freilufthalle: MySports Date
Donnerstag
09:00 - 10:00 HNS Fitness am Vormittag
10:15 - 11:15 HNS Wirbelsäulengymnastik
16:30 - 17:15 HNS Mutter/Vater-Kind 1 bis 4
16:30 - 17:30 HNS Gerätturnen weibl. (Vorschulk.+1.Kl.)
17:30 - 18.30 HNS Gerätturnen männl. 1.- 4. Kl.
17:15 - 18:15 HNS Kinderturnen 3 bis 6
17:45 - 19:15 HNS Intervall-Step / Pilates
20:00 - 21:00 HNS Mixed Fitness
Freitag
08:30 - 10:00 HNS Step - Aerobic / Pilates
14:15 - 15:45 HNS Minigarde 7 bis 11
16:30 - 18:15 LWS Gerätturnen weibl. Grp. I, ab 5
16:30 - 18:00 HNS Little Diamonds 12 bis 14
16:30 - 18:30 LWS Gerätturnen männl. ab 5. Kl.
17:45 - 20:00 LWS Gerätturnen weibl. Grp. II
18:00 - 20:00 Wieser "Moves on Fire" ab 18
18:00 - 19:30 HNS Jugendgarde 12 bis 16

VOLLEYBALL
Gerhard Meck · Tel. 0173/5651732
www.volleyball-schwabmuenchen.de

Montag
17:00 - 18:30 LWS U18w
17:15 - 19:15 LWS U18m
18:30 - 20:00 LWS Damen II
20:00 - 22.00 LWS Herren I
Dienstag
17:00 - 18:30 HNS U15
20:00 - 22:00 LWS Damen I
20:00 - 22:00 LWS Herren II
Mittwoch
17:00 - 18:30 LWS U18w
18:30 - 20:00 LWS U18m
Donnerstag
17:00 - 18:30 HNS U15
20:00 - 22:00 LWS Herren I
20:00 - 22:00 LWS Herren II 
20:00 - 22:00 LWS Herren III
Freitag
20:15 - 21:30 HNS Damen II
Sonntag
18:00 - 20:00 HNS Damen I
20:00 - 22:00 HNS Hobby

TRENDSPORT
Loni Becht · loni-dieter@t-online.de
www.tsv-schwabmuenchen.de

Montag
16:30 - 17:30 Spiegelsaal Powerhoop
Dienstag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Powerhoop
19:00 - 20:00 Freilufthalle HIIT
20:30 - 21:30 Spiegelsaal Jumping Fitness
Donnerstag
19:30 - 20:30 Spiegelsaal Jumping Fitness
Freitag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Jumping Fitness
15:00 - 15:45 Wieser Ballett (3 bis 9)
15:45 - 16:30 Wieser Ballett (3 bis 9)
16:30 - 17:15 Wieser Modern Ballett (9 bis 16)
17:15 - 18:00 Wieser Erwachsene (ab 16)
Sonntag
10:00 - 11:00 Spiegelsaal Jumping Fitness

TISCHTENNIS
Christian Raith · Tel. 08232 / 904622
www.tischtennis-schwabmuenchen.de
Dienstag 17:00 - 19:30 LWS Jugend

19:30 - 22:00 LWS Erwachsene
Donnerstag 20:00 - 22:00 LWS Erwachsene
Freitag 16:45 - 19:00 LWS Jugend

19:00 - 22:00 LWS Erwachsene

TAEKWONDO/ALLKAMPF
Thomas Heiß · Tel. 0172/8935891
www.kampfsport-schwabmuenchen.de

Montag
18:30 - 20:00 HNS Taekwondo (7 - 14 J. u. Anfänger)
Dienstag
18:30 - 20:00 LWS Allkampf/Selbstverteidig. (7 - 14)
20:00 - 21:30 LWS Allkampf/Selbstverteidig. (ab 14)
Donnerstag
18:30 - 20:00 LWS Taekwondo (7 - 14 J. u. Anfänger)
20:00 - 21:30 LWS Schwarzgurttraining
Samstag
10:00 - 12:00 LWS Taekw./Allk. Wettkampftraining

SHORINJI KEMPO
Christian Pyka · 08232/957717

Montag
19:30 - 21:30 Wieser Training (ab 13 Jahre)
Dienstag
16:00 - 18:00 HNS Training (ab 6 -12 Jahre)
Donnerstag
19:30 - 21:30 Wieser Training (ab 13 Jahre)
Samstag
09:00 - 12:00 Wieser Training Dan-Träger (Schwarzg.)

SKI
Josef Büchler · Tel. 08232/2164 
www.skisport-smue.de
Training im Stadion oder Halle der LWS
Montag 19:00 - 20:00 Powergymnast. mit Musik          
Dienstag 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen Abnahme

20:00 - 21:30 Ski-Training
Weitere Aktivitäten:
• Skitouren für Anfänger und Fortgeschrittene, 
• Langlauf & Skatingkurse, 
• 2-Tages-Touren für Tourengänger
• Im Sommer schöne Mountainbike-Touren  

SCHWIMMEN
Willi Haupeltshofer · Tel. 08232/6955
www.schwimmen-smue.de
Bitte entnehmen Sie alle aktuellen Informationen  
zu Trainingszeiten und - orten unserer Homepage!

STOCKSCHÜTZEN
Roland Pasker · Tel. 0174/4333700
www.stockschuetzen-tsv-schwabmuenchen.de
Sommer (TSV-Gelände)
Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend
Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend
Winter (Eisstadion Buchloe)
Mittwoch 19.30 - 22:00 Erwachsene/Jugend

TENNIS
Sebastian Franzock · Tel. 08232 / 8079647 
Julia Deutschenbaur · jugend@tennis-schwabmuenchen.de
www.tennis-schwabmuenchen.de
Dienstag 17:30 - 20:00 Damen 50
Mittwoch 18:00 - 20:00 Herren 1 + Herren 50
Donnerstag 17:00 - 20:00 Herren 60

18:00 - 20:00 Damen + Herren 2
Freitag 16:00 - 18:00 Kinder + Jugend

18:00 - 20:00 erw. Anfänger/Wiedereinst.
Anfänger und Wiedereinsteiger sind am Freitag, auch ohne 
Mitglied im TSV zu sein, herzlich willkommen. Schläger und 
Bälle werden gestellt. 

Informieren Sie sich auch stets ganz aktuell über die Aktivitäten 
und Angebote unserer zahlreichen  Abteilungen auf unserer 
Homepage unter www. tsv-schwabmuenchen.de.
Fast alle Abteilungen haben auch eigene informative Auftritte 
im Internet. Und für den direkten Kontakt stehen Ihnen die ein-
zelnen Abteilungsleiter ebenso gerne zur Verfügung wie unser 
Team auf der TSV-Geschäftsstelle! Der TSV – mein Verein!







Auällig war in diesem Jahr die lange Warte-
zeit auf die Zulassungsringzahlen für die Ba-
yerische Meisterscha. Gerade in dieser Sai-
son nahmen außergewöhnlich viele (Blank)
Schützen am Wettbewerb teil, sodass die 
dynamischen Limitzahlen langwierig ermit-
telt werden mussten und in diesem Jahr sehr 
restriktiv ausfielen. Ob der große Andrang auf
die Wettbewerbe eine positive Nachwirkung 
von Corona und den zuletzt eingeschränkten 
Sportbetrieb der letzten Jahre ist, verbleibt 
nur zu spekulieren. Wir wünschen unseren 
Teilnehmern „Alle ins Gold!“ und werden si-
cher in der kommenden Ausgabe über das Ab-
schneiden berichten.

AUCH IN DER DÄMMERUNG ERFOLGREICH:
Neben den oiziellen Wettbewerben des 

Deutschen Schützen Bundes nahmen die 
Schwabmüncher Athleten am 08.07. am Fackel-
turnier des VSC Ichenhausen teil. In der Däm-
merung und unter Fackelbeleuchtung wurden 
auch hier durchwegs vordere Plätze errungen.

In der Klasse Herren Recurve schoß sich der 
Wettkämpfneuling Christian Schoop auf den 
4. Platz, ebenso wie Gert Brünz in der Klasse 

Master Blankbogen. Der frühere Abteilungs-
leiter Nino Giunta wurde Zweiter in der Klas-
se Master Recurve. In der Klasse Blankbogen 
Herren holte sich unsere Abteilung alle vor-
deren Plätze: 1. Platz Andreas Rottenegger, 2. 
Platz Jan Kast und 3. Platz Patrick Frauenrath.

In der Klasse Blankbogen Damen siegte Ly-
dia Frauenrath, ihr Sohn Kilian gewann mit 
deutlichem Abstand von über 240 Ringen in 
seiner Klasse Blankbogen Schüler und Ni-
cholas Haas bestätigte mit dem 1. Platz in der
Klasse Jugend Blankbogen, dass es für ihn in 
dieser Saison "läu". Nico konnte zusätzlich 
zusammen mit Patrick, Lydia und Andi den Po-
kal für die beste Blankbogenmannscha nach 
Schwabmünchen holen.  Wir gratulieren den 
Teilnehmern zu den sehr guten Leistungen! 

IN EIGENER SACHE
Für den Erfolg beim Bogenschießen ist nicht 

nur der Trainingszustand der Schützen, son-
dern auch die Qualität des Materials und des 
Trainingsgeländes essenziell. Daher freuen wir 
uns, dass Joachim Pfertner als scheidender 
Materialwart einen tatkräigen Nachfolger 
Andreas Rottenegger bekommen hat, um das 
Equipment auf dem Platz und für unsere Ju-
gendlichen weiterhin in Top Zustand halten 
zu können. Denn hier nahm bei steigender 
Mitgliederzahl die Arbeit merklich zu. Wir dan-
ken Joachim an dieser Stelle ganz herzlich 
für die langjährige Unterstützung! Ebenso 
möchte die Abteilung Bogensport unserem 
"Greenkeeper" Markus für das gewissenhae 
und regelmäßige Mähen des Schießplatzes 
ausdrücklich danken. Nur im niedrigen Gras 
haben die Schützen eine Chance, verschos-
sene Pfeile wiederzufinden. Bei Materialprei-
sen jenseits der 20€ pro Pfeil ist ihm für seinen 
Dienst nicht genug zu danken.

BOGENSPORT

Im Blankbogen Teamwettbewerb waren beide Schwabmünchner Teams mit Platz 2 und 3 auf dem Treppchen vertreten.

Auch im Feuerschein der Fackeln ausgesprochen tresicher: Die TSV-Schützen beim Turnier des VSC Ichenhausen

Nach einer erfolgreichen Wintersaison in 
der Halle, startete die Abteilung Bogen-

sport des TSV Schwabmünchen Anfang April 
in die Freilusaison. Dabei gelang der Wech-
sel von 18 Meter Zielentfernung unter Neon-
licht in der Halle auf diverse Entfernungen im 
Freien, bei aller Witterung und Tageszeiten, 
den Schützinnen und Schützen des Vereins 
äußerst erfolgreich

Bereits bei der Gau- und Vereinsmeister-
scha erreichten die Schützen in ihrer jewei-
ligen Bogen-, Alters- und Geschlechterklasse 
überdurchschnittlich hohe Ringzahlen. Umso 
weniger überraschend, dass sich Simon Kast, 
Kilian Frauenrath, Nicholas Haas, Lydia Frau-
enrath, Andreas Rottenegger, Jan Kast, Andre-
as Krüger, Gert Brünz und Nino Giunta für die 
Teilnahme an der schwäbischen Meisterscha 
beim BSC Augsburg qualifizieren konnten. 

TOP-RESULTATE BEI DEN SCHWÄBISCHEN
In Augsburg konnten wir dann gleich drei 

Schwäbische Titel feiern. Andreas Krüger er-
reichte mit komfortablem Vorsprung den 1. 
Platz (573 Ringe) in der Klasse Blankbogen 
Master, genau wie Nicholas Haas bei der Ju-
gend Blankbogen. Besonders erwähnenswert 
bei unserem Nico war die Schießleistung, da 
er sich nicht nur mit 442 Ringen den Titel hol-
te, sondern sich um 100 Ringe gegenüber der 
Gaumeisterscha verbesserte und so die Qua-
lifikation für die Bayerische schae. Ebenso 
gelang dem Kaderschützen und Deutschen 
Meister der Hallensaison Kilian Frauenrath mit 
586 Ringen wieder mal das Topergebnis in der 
Klasse Blankbogen Schüler A, mit dem er sich 
natürlich für die Landesmeisterscha qualifi-
zierte.

In den übrigen Klassen zeigten Nino mit 570 
Ringen (Recurve Senioren), Lydia mit 432 Rin-
gen (Blankbogen Damen) und Kaderschütze 
Simon mit 489 Ringen (Recurve Schüler A) ihr 
Können und qualifizierten sich damit für die 
Teilnahme an der Bayerischen Meisterscha, 
die vom 21.07. - 23.07. auf der Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück (München) und somit 
nach Redaktionsschluss dieser Ausgabe statt-
fand. 

Bogensport weiter auf Goldkurs
Ob Regen, Hitze, Sommer oder Nacht – die TSV-Schützen sorgen für viele positive Schlagzeilen

bogensport-schwabmuenchen.de









SCHWIMMEN

Für Schwabmünchens Schwimmer und 
Schwimmerinnen galt es in den letzten 

drei Monaten einen Wettkampfmarathon 
zu absolvieren. Angesichts des Programms 
freuen sich alle noch auf die abschließende 
schwäbische Meisterscha in Kempten und 
die bayerische Meisterscha in Ingolstadt, 
um dann die Ferien bzw. den Urlaub genie-
ßen zu können. 

Für die Leistungsgruppe gilt dies allerdings 
nicht so ganz, sechs Wochen Trainingspause 
während der Ferien wären einfach viel zu lang, 
um an die gezeigten Leistungen anknüpfen zu 
können.

HEIDENHEIMER SCHWIMMFEST
Beim Heidenheimer Schwimmfest zeigte 

sich Gabriel Pyka besonders formstark und 
glänzte mit einer Zeit von 1:08,36 Minuten 
über 100 Meter Schmetterling. Den Stadtber-
ger Mehrkampag schlossen Xenia Trauter, 
Hannah Söllner, Annalena Dietrich und Gabri-
el Pyka jeweils mit dem Gewinn des Pokals in 
den entsprechenden Altersklassen ab. Annale-
na Dietrich erreichte beim Regensburger Swim 
Cup bei jedem Start eine neue persönliche 
Bestzeit. Beim Klubvergleich in Donauwörth 
sicherte sich Xenia Trauter ihren nächsten 
Pokal. Doch nicht nur die bewährten Kräe 
zeigten bis hierher ihr Können, auch Schwab-
münchens Jüngste ab sechs Jahre bewiesen 
beim Kids-Cup in Königsbrunn schon gehö-
rigen Ehrgeiz. 

SCHWÄBISCHE MEISTERSCHAFTEN
Bei den schwäbischen Jahrgangsmeister-

schaen in Haunstetten konnte die Abteilung 
ganz stark mit zehn Aktiven an den Start ge-
hen. Neben Hannah Söllner und Xenia Trauter 
holte sich auch Neuling Emilia Kothe einen 
der insgesamt sieben Titel. Im Medaillenspie-
gel zusätzlich für Silber und Bronze sorgten 

Annalena Dietrich und Gabriel Pyka. Auf sehr 
gute Leistungen konnten aber auch Noah Ga-
belsberger, Paul Dießner, Elio Baindl, Pauline 
Wanner und Lena Dießner stolz sein. 

HANNAH BEI DER DEUTSCHEN
Für Hannah Söllner hielt diese Zeit großar-

tige Erfolgserlebnisse bereit. Die deutschen 
Jahrgangsmeisterschaen in Berlin zählen 

schwimmen-smue.de

zu den erstrebenswertesten Ereignissen für 
einen jungen Schwimmsportler. Die professi-
onelle Durchführung dieser Veranstaltung mit 
fast 1500 Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
beeindruckt. Über 400 Meter Lagen, eine tech-
nisch äußerst anspruchsvolle Disziplin, zeigte 
Hannah Söllner mit Platz 14, dass in Schwab-
münchen ausgezeichneter Sport gezeigt wird. 

STADTMEISTERSCHAFTEN
Bei den kürzlich durchgeführten Stadtmei-

sterschaen im Freibad in Schwabmünchen 
gab es einen Stadtmeister der Herren, der sich 
bereits zum dritten Mal in die lange Liste ein-
tragen dure, bei den Damen gibt es dagegen 
einen neuen Namen zu feiern. Gabriel Pyka 
und Hannah Söllner strahlten bei der Sieger-
ehrung um die Wette, die der stellvertretende 
Vorsitzende Stefan Ritschel durchführte. Auch 
der Nachwuchs zeigte an diesem Tag sein 
Können und wurde abschließend mit einer 
Medaille geehrt. Die Familienstael sowie 
50-Meter-Rennen gehörten ebenfalls zum be-
liebten Programm. 

Viele Starts und gute Resultate
Hannah Söllner sorgt mit dem Start bei den deutschen Jahrgangsmeisterschaften für das Highlight

Stadtmeister: Paul Dießner, Xenia Trauter, Gabriel Pyka, Hannah Söllner, Christian Henkel und Annalena Dietrich

Hannah Söllner in Aktion
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Allkamp-/Selbstverteidigungsserie94

Ringerangri
Aggressor:MatthiasHaak
Verteidiger:ThomasHeiß

Bild + 2:DerAngreierversucht,auseinem
„tieenStand“oderausderBodenlageheraus
denVerteidigerzuattackieren.

Bild2 - 4:DerVerteidigerpresstdemAg-
gressorseinerechteHandandessenlinke
SchulterundlenktmitseinerlinkenHand
denAngrifswegzurSeiteweg.

Bild4 - 6:SodannlässtderAngegrifenesei-
nenGegnerinseinerechteEllenbeugelauen
undbringtdiesen,durchdesseneigenen
SchwunginRückenlage

Bild + 6:DerVerteidiger„lädt“denAngrei-
ermitdessen„gebrochenemGleichgewicht
undRückenlageauseinerechteHüeau
undhältdenEllenbeugewürgegrifbei.So
kannderAggressorweggeührtwerden.

TAEKWONDO kampfsport-schwabmuenchen.de

Die European Games des World Martial 
Art Committee fanden im „Zwergen-

staat“ San Marino statt. Unter den vielen 
Teilnehmer*innen und Vereinen aus elf Natio-
nen waren auch sieben Kampfsportler*innen 
vom TSV vertreten, um sich ihre Punkte und 
die Qualifikation für die World Games 2023 
zu holen, welche heuer in Schwabmünchen 
ausgetragen werden.

Hierzu traten sie im Korean-Style, Hard-Style, 
der Selbstverteidigung sowie im Synchron- 
und Teamwettbewerb an. In den starken 
Klassen musste jeder Einzelne sein ganzes 
Können aufbringen, um bestehen zu können. 
Dies gelang im top besetzten Feld nicht immer 
ganz. Dennoch kann sich die Bilanz der Men-
kinger mit zweimal Gold, zweimal Silber und 
dreimal Bronze sowie einem Ehrengürtel für 

„Best Performance“ durchaus sehen lassen. 
Besonders im Korean-Syle Jugend männlich 
konnte gefeiert werden. Hier gingen die kom-
pletten Podiumplätze an die Schwabmünch-
ner Kampfsportler.

DIE TOP-PLATZIERUNGEN
• Erster Platz: Michael Wlassow und Cornelia 

Hauth (beide im Korean-Style);
• Zweiter Platz: Moritz Woitke (Korean-Style) 

sowie das Team Green Dragon 2 im Team 
Kampf.

• Dritte Plätze: Arcan Özel (Korean-Style),  
Michael Wlassow (Selfdefence) und das 
Team Green Dragon 1 im Synchronlauf.

• Füner Platz: Linus und Moritz Woitke (Self-
defence) und Conelia Hauth (Hard-Style).

• Sechster Platz: Felix Augustin und Jonas 
Klamer (Selfdefence).

Der TSV in San Marino
Durchaus zufrieden konnten Trainer und Sportler*innen mit den Leistungen bei den European Games in San Marino sein.

Allkampf Danprüfung
Zuletzt fand wieder eine Danprüfung 

der Deutschen Allkampf Union (DAU) in 
Untermeitingen statt. Unter den zehn Prüf-
lingen, fünf für Taekwondo und fünf für All-
kampf, befanden sich auch Sportler*innen 
vom TSV welche sich im Allkampf den Prü-
fungsherausforderungen stellten. 

Zunächst waren die Taekwondoka an der 
Reihe, ehe es mit Allkampf und somit mit 
den TSV-Athleten weiter ging. Zu der zwei-
stündigen Prüfung zählten diverse Kick- und 
Schlagtechniken genauso wie zahlreiche 
Allkampfkombinationen und Formen. 
Es folgen freie Angrie und unterschied-
liche  Teile des Freikampfes. Anschließend 
mussten sich die Prüflinge den Selbstver-
teidigungstechniken und den teils sehr 
anspruchsvollen Techniken zum entspre-
chenden Dangrad unterziehen. 

Den Abschluss der Prüfung bildete der 
Bruchtest. Alle Schwabmünchener Teil-
nehmer konnten ihre Prüfung mit Erfolg 
ablegen und letztlich ihre Danurkunde aus 
den Händen der Prüfer entgegennehmen. 
Zudem wurde den Prüflingen zum ersten 
Dan auch deren persönlicher Schwarzgurt 
überreicht bzw umgebunden. Gratulation 
zum ersten Dan an Raphael Götzfried und 
Cornelia Hauth sowie zum zweiten Dan an 
Anton Erward.
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World Games in Schwabmünchen !

Gute Platzierungen in Simmern

TAEKWONDO

Vom 22. - 24. September 2023 
finden die World Games des 

World Martial Art Committee 
(WMAC) in Schwabmünchen 
statt. Mit der Ausrichtung wurde 
der Abteilung Taekwondo/Ju-
Jutsu eine ganz besondere Ehre 
anlässlich unseres 40-jährigen 
Bestehens zuteil.

Mit der Beauragung zur Aus-
richtung der World Games 2023 
reiht sich Schwabmünchen in 
den elitären Kreis namhaer Aus-
richterstädte wie unter anderem, 
Sydney (2009), Las Vegas (2010), 
Vancouver (2014), Norwich (2015), 
oder Salzburg/ Wagrain (2021) ein.

RUND 1000 SPORTLER ZU GAST
Eine große Verantwortung für 

unsere vergleichsweise doch klei-
ne Abteilung. Die Vorbereitungen 
laufen bereits seit Monaten und 
biegen nun allmählich auf die 
Zielgerade ein. Nichtsdestotrotz 
bleibt noch viel Arbeit im Vor-
feld und natürlich rund um die 
Wettkampage. Die Abteilung 
Taekwondo/Allkampf des TSV als 
Ausrichter, sowie die WMAC als 
Veranstalter erwarten rund 1.000 
Sportler*innen aus allen Teilen 
der Welt, die sich in den Wett-
kämpfen messen werden.

Die Erönungsfeier findet am 
21.09. von 19 Uhr bis ca. 20:30  Uhr 
auf dem Sportgelände der Leon-
hard-Wagner-Schulen statt, ehe
die Wettkämpfe dann am Sams-
tag und Sonntag jeweils um 9 Uhr 
beginnen und gegen 18 Uhr bzw.
14:30 Uhr enden. 

Am Samstag finden alle Kontakt-
wettbewerbe wie K1, Kickboxing
Full, Oriental Boxing, MMA Light 
und MMA Full, Grappling, Kick-
Light, Light Contact oder Point-
fight statt. Am Sonntag sind dann 
die traditionellen Parts wie Kore-
an-Style, Karate-Kata, Hard-Style, 
So-Style, Karate-Kumite, Inklu-
sion, Rumble und No-Contact an 
der Reihe.

EIN BESUCH LOHNT SICH
Kommt vorbei, seht Euch die 

Wettkämpfe an und unterstützt 
die Schwabmünchner Sportler.
Für das leibliche Wohl ist an den 
Eventtagen selbstverständlich be-
stens gesorgt! Des Weiteren gibt 
es auch noch eine Überraschung, 
diese wird allerdings im Vorfeld 
nicht verraten! Nur so viel, die 
Mädels und Jungs der Abteilung 
waren mehr als nur kreativ, ha-
ben sich voll ins Zeug gelegt und 
so manches kreiert, gestaltet und 
entworfen.

Die 36. Internationalen Deutschen Meis-
terschaen des WMAC fanden in Sim-

mern im Hundsrück statt. Zu diesem Me-
gaevent, welches weit über die Grenzen 
Deutschlands hinaus bekannt ist kamen 
Sportler/innen aus neun Nationen, darun-
ter auch aus Nepal. 

Insgesamt wurden an zwei Tagen über 
1.100 Starts auf jeweils sechs Wettkamplä-
chen durchgeführt. Mit von der Partie waren 

auch sechs Teilnehmer*innen unseres TSV. 
In den voll besetzten Kategorien wurde den 
Menkingern alles an Können abverlangt, um 
sich zu behaupten und einen Platz auf dem 
Podium ergattern zu können. Und dies sollte 
sich auch für die Kampfsportler/in des TSV 
auszahlen. So erkämpen sie sich einen er-
sten, vier zweite und zwei dritte sowie einen 
fünen Platz. Zudem gab es auch Doppel-
platzierungen wie im Korean-Style „Kids“ 
oder im Korean-Style „Jugend“.

• Erster Platz:  
Michael Wlassow (Korean-Style „Kids“)

• Zweite Plätze:  
Jakub Dambek (Korean-Style Kids), Linus 
Woitke (Kreative Selbstverteidigung 
„Kids“), Moritz Woitke (Korean-Style 
Jugend), Synchron Team mit Arcan, Moritz, 
Michael und Jakub

• Dritte Plätze:  
Melisa Altuntas (Korean-Style Jugend), 
Arcan Özel (Korean-Style Jugend)

• Füner Platz:  
Arcan, Moritz, Michael Melisa und Jakub  
im “Team-Kampf“.
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Im Shorinji Kempo Dojo in Schwabmün-
chen sind unter der Leitung der Kindertrai-

ner Annabel Geiß und Sensei Christian Pyka 
alle sehr stolz auf die erbrachten Leistungen 
der Kenshi-Kids. Insgesamt haben sieben 
Kenshi erfolgreich die Prüfung zum Gelbgurt 
(8. Kyu) abgelegt, während weitere sieben 
Kenshi die Prüfung zum Grüngurt erfolgreich 
bestanden haben. 

Unter den Grüngurt-Prüflingen sind sechs 
Kenshi, die den 6. Kyu erreicht haben, und ein 
Kenshi hat die Prüfung zum 5. Kyu absolviert. 
Herzlichen Glückwunsch zu den bestandenen 
Prüfungen!

Nach einer längeren Zeit ohne Prüfungen 
konnten wir im letzten Jahr endlich wieder 
Prüfungen für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene durchführen. Aufgrund der Corona-
Pandemie war es lange Zeit nicht möglich, ein 
reguläres Training mit Partnern im Dojo abzu-
halten. Als Alternative wurde Online-Training 
angeboten, doch das kann den wichtigen 
Aspekt des Partnertrainings beim Erlernen 
der Selbstverteidigungskunst Shorinji Kem-
po nicht vollständig ersetzen. Diese Methode 
nennen wir im Shorinji Kempo Kumite Shutai.

Es ist von entscheidender Bedeutung, die 
zahlreichen Techniken des Shorinji Kempo 

Ein tolles Trainingswochenende
Spaß, hartes Training und 

tolle Gemeinscha – zwei 
Tage hatten Shorinji Kempo-
Kids in Bliensbach ein Erlebnis 
der ganz besonderen Art.

Das Trainingswochenende für 
Shorinji Kempo-Kids wurde von 

Sensei Kammerl, 6. Dan Jun-
hanshi aus dem Augsburg-Ost 
Dojo, Ralph Sittig, 3. Dan Sei-
kenshi aus dem Bobingen Dojo 
und Christian Pyka, 5. Dan Da-
ikenshi aus Schwabmünchen, 
geleitet. Als Helfer unterstützen 
Annabel Geiß, 2. Kyu aus dem 

Dojo Schwabmünchen und Den-
nis Klonek, 3. Dan aus dem Dojo 
Königsbrunn. Insgesamt nah-
men 30 Kinder aus den Dojos Kö-
nigsbrunn, Bobingen, Augsburg-
Ost und Schwabmünchen teil. 

Alle Kenshi-Kids waren mit viel 
Spaß und großem Engagement 

dabei. Am Freitag wurden die 
Zimmer verteilt, und mit ver-
schiedenen Spielen am ersten 
Abend lernten sich die Kenshi, 
die aus unterschiedlichen Do-
jos kamen, sehr schnell und gut 
kennen.  

Am Samstag und Sonntag 
wurde fleißig trainiert und neue 
Erkenntnisse gewonnen. Sensei 
Pyka lehrte besondere Selbst-
verteidigungstechniken und re-
ferierte wie man den Begri des 
Budos im Training und im Alltag 
umsetzen kann. 

Die Verköstigung war lecker, 
und am Samstagabend fanden 
in der Turnhalle verschiedene 
Stael- und Gemeinschas-
spiele statt. Es war eine großar-
tige und gelungene Veranstal-
tung, und alle waren sich einig, 
dass sie dies im nächsten Jahr 
wiederholen möchten. 

Vielen Dank an die Verantwort-
lichen und die Helfer, die ihre 
Aufgabe mit viel Freude und 
großem Engagement ausgefüllt 
haben. Domo arigato gozaima-
shita dafür!

Stehend von links: Sensei Christian Pyka, Raphael, Max, Maxim, Simon, Sophia, Johanna, Annabel Geiß
Sitzend von links: Raphael, Fabian, Leonardo, Katharina, Magdalene, Joshua; Es fehlen: David und Tobias

Gelb und Grün – die Erfolgsfarben

Schritt für Schritt gemeinsam mit einem Part-
ner im Dojo zu erlernen. Nach ausreichendem 
Training und Übung steht die Prüfung für den 
jeweiligen Gürtelgrad an. Das Jahr 2022 haben 
wir größtenteils dafür genutzt, gemeinsam 
wieder im Dojo zu trainieren und uns auf die 
anstehenden Prüfungen vorzubereiten. Der 
Wechsel der Gürtelfarbe von Weiß (Minarai/
Anfänger) zu einer farbenfrohen Variante wie 

Gelb oder Grün oder der Aufstieg zu einer 
höheren Graduierung spiegelt den Fleiß, die 
Ausdauer und den individuellen Fortschritt 
der Kenshi wider. Gleichzeitig dient dies als 
Motivation, weiterhin an sich selbst zu arbei-
ten und die neuen Techniken zu meistern, die 
nun auf sie warten. Eure Kindertrainer wün-
schen weiterhin viel Spaß und viel Erfolg für 
die nächste Shorinji Kempo Prüfung!
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Ende Juni fand die Abschlussfeier der 
Special Olympics World Games vor dem 

Brandenburger Tor in Berlin statt. Deutsch-
land war zum ersten Mal Veranstalter der 
weltweit größten inklusiven Sportveran-
staltung gewesen. Tausende Athletinnen 
und Athleten mit geistiger oder mehrfacher 
Behinderung, Volontäre und Sportfunktio-
näre waren in die Hauptstadt gekommen. In 
insgesamt 26 Sportarten und Unified Sports® 
Wettbewerben kämpen die Teilnehmenden 
um die Titel.  

In der Sportart Badminton wurde ich als 
Schiedsrichterin eingeladen. Eigentlich 
fing meine Reise vor drei Jahren 
mit einem einfachem Grund-
lehrgang in Gersthofen an. 
Seitdem dure ich Regionalli-
ga (3. Bundesliga) und einige 
Jugendturniere als Schieds-
richterin begleiten. Letztes 
Jahr war ich schon in Berlin 
bei den National Games und 
seitdem habe ich geduldig auf 
die Einladung gewartet. Die 
kam endlich im März. Das hieß, 
dass ich zu Olympia darf und 
zum ersten Mal auf Englisch 
schiedsen dure.

EIN TRAUMHAFTER AUFTAKT
Nach der ersten Besprechung 

am Samstag ging es schon in 
das Olympiastadion in Berlin. 
„Welches Land darf das Stadion als erstes 
betreten?“ Bis dahin habe ich mich noch nie 
mit dieser Frage beschäigt. Die Antwort ist 
„Griechenland“ und es hieß dann „Hellas“. 
Die anderen Länder duren in alphabetischer 

Reihe das Stadion betre-
ten. Zum Schluss ist das 
Gastgeberland eingelau-
fen und hat fast die halbe 

Außenbahn gefüllt. So viele 
Sportler mit roten, schwarzen 

oder goldenen Jacken, die zu-
sammen ein Bild von der deut-

schen Fahne ergaben. Einmalig.
Es startete wie eine große Party und es war 

ein wunderschöner bunter Abend, gespickt 
mit rührenden Momenten und einem atem-
beraubenden Feuerwerk am Ende. Ja, ich 
hatte an manchen Momenten Freudenträne in 
den Augen und es war wunderschön. Manche 
Länder kannte ich davor nicht und ich wusste 
nicht, dass man olympische Feuer im Flug-
zeug transportieren kann.

ÖFTER MAL WAS NEUES
Apropos Länder. Ich weiß wo Kasachstan, 

Kirgisistan oder Benin liegen, aber ich habe 
zum ersten Mal von „Isle of Man“ gehört. Von 
dort hatte ich dann gleich am ersten Tag des 
Wettbewerbs Teilnehmer. Während der er-
sten drei Tage lief die sogenannte „Klassifizie-
rung“: Alle Athleten spielten gegeneinander 
um sich später bei den Finals mit Sportlern
aus der gleichen Leistungsklasse zu messen. 
Es waren nicht immer ausgeglichene Spiele, 
aber jedes Mal sehr spannende Begegnungen.

LEGENDEN ZU BESUCH
Ich glaube, dass es der erste Tag war, als der 

prominente Besuch in die Halle kam - Peter 
Gade und Marc Zwiebler. Ja, okay, den Na-

Erinnerungen für ein Leben lang
Aleks Kuznetsova nahm als Badminton-Schiedsrichterin an den Special Olympics in Berlin teil

men Peter Gade habe ich schon gehört aber 
ich wusste nicht mal wie er aussieht. Bei Marc 
Zwiebler sah es bei mir noch schlimmer aus. 

Aleks im Einsatz auf dem Schiedsrichterstuhl Zwei Schiedsricherinnen aus Bayern

Vorfreude bei Aleks auf die später großartige Erönungsfeier im Berliner Olympiastadion
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Mitgemacht und die Vereinskasse gefüllt
Im Mai diesen Jahres startete Zahnarzt 

Dr. Apt in Schwabmünchen eine ganz 
besondere Aktion, um das Miteinander im 
Vereinsleben in der Region zu stärken: die 
Vereinsaktion. 

Alle kreativen Vereinsmitglieder im Be-
reich Sport hatten die Chance auf die doch 
stolze Spendensumme in Höhe von insge-
samt mehr als 2.500 Euro. Mit dieser Akti-
on möchte die Zahnarztpraxis in Schwab-
münchen das nächste Trainingslager, die 
Anschaung neuer Trikots unterstützen 
oder einfach nur für eine gut gefüllte Mann-
schaskasse sorgen.

Die Teilnahme erfolgte über die Einsen-
dung eines Fotos, auf dem der Praxisname 
„Apt“ kreativ darstellt wird. Nach der Ab-
stimmung auf den Social Media Kanälen der 
Zahnarztpraxis standen die Gewinner*innen 
fest: die Fußball Herren der SpVgg Langerrin-
gen sowie die Garde Schwabmünchen und 
die Showtanzgruppe Link2Dance des TSV 
Schwabmünchen. Am 19. Juli überreichte 
Dr. Norman Apt die jeweilige Spendensum-
me an die wohlverdienten Gewinner*innen.

Die Zahnarztpraxis Dr. Norman Apt & Kol-
legen freut sich über die erfolgreiche Ver-
einsaktion und bedankt sich bei den vielen 
Teilnehmer*innen.

Der für Kinder, Jugendliche, Mitglieder 
und Verantworliche unseres Vereins, 

ebenso wie für die Institutionen der Stadt 
und des Landkreises seit Jahren mehr wie 
ärgerliche Kampf eines einzelnen Anwoh-
ners gegen den öentlichen Sportbetrieb im 
Bereich der St. Ulrich Grundschule treibt ge-
rade wieder einmal ganz besondere Blüten. 
Eine Stellungnahme hierzu von TSV-Vorstand 
Reinhold Weiher.

Corona hat uns doch klar gezeigt, was es 
bedeutet, wenn wir unsere tägliche Bewe-
gung reduzieren. Gerade unsere Kinder und 
Jugendliche leiden unter den Folgen dieser 
Zeit. Umso wichtiger ist es, dass wir in allen 
Bereichen unser Sport- und Bewegungsange-
bot ausbauen. Sport und Bewegung wird in 
den nächsten Jahren zu einem Kernthema in 
unserer alternden Gesellscha. Nur wenn wir 
zum Berufsleben ein aktives Sport- und Bewe-
gungsangebot für alle Altersgruppen in den 
Wochenrhythmus einbauen, können wir der 
Bewegungsarmut an zahlreichen Ausbildungs- 
und Arbeitsplätzen entgegenwirken.

ZUGÄNGLICHE SPORTSTÄTTEN
Hierzu sind Sportstätten notwendig, die für 

alle Menschen zu gewissen Zeiten zugänglich 
sind. Der Bau und der Unterhalt von diesen 
Sportstätten ist mit sehr hohen Kosten verbun-
den, die von der Allgemeinheit getragen wer-
den. Daher sehe ich als eine Selbstverständ-
lichkeit an, dass diese Sportstätten im Rahmen 

der gesetzlichen Vorgaben genutzt werden 
können.

Die Nutzung von bestehenden Sportplätzen 
und ich sage hier bewusst Plätze, da es sich 
hier um Zonen handelt, die gerne auf Grund 
der Individualisierung zurückgedrängt wer-
den sollen. Diese Plätze gilt es zu erhalten, 
zu sanieren und für den Sport breit zu önen. 
Mit Önen meine ich, dass Sportplätze zu den 
sogenannten Kernzeiten genutzt werden kön-
nen. Es kann nicht sein, dass wir Sportstätten 
nur bis 16 Uhr für den Schulsport önen und 
anschließend die für viel Geld sanierten Sport-
anlagen brach liegen. 

EIN FAIRES MITEINANDER
Wir haben als Verantwortliche die Pflicht, 

diese öentlichen Plätze sinnvoll zur Verfü-
gung zu stellen. Extrem wichtig ist hierbei ein 
faires Mit- und Nebeneinander zwischen der 
Wohnbevölkerung und dem öentlichen Anlie-
gen des Sports. Nur wenn hier auf beiden Sei-
ten Verständnis, Respekt und der Wille zur Ein-
haltung der gesetzlichen Vorgaben vorhanden 
sind, kann ein Nebeneinander funktionieren.

Sportvereine in der Größenordnung des TSV 
Schwabmünchen bieten zirka 2000 Kindern 

Sportstätten sind für ALLE da !
und Jugendlichen ein regelmäßiges Sportan-
gebot. Diese Zielgruppe ist es zum großen Teil, 
die auf den bestehenden Sportplätzen ihrem 
Hobby nachgeht. Wenig Verständnis kann ich 
dafür aufbringen, wenn beispielsweise die 
Stadt Schwabmünchen die Außensportanla-
ge der Grundschule für viel Geld saniert und 
im Anschluss die Kinderturngruppen des TSV, 
die Sportstätte nur zu sehr erschwerten Bedin-
gungen nutzen können.

VORGABEN IM GRENZBEREICH
Schon fast gesundheitsschädlich ist gegen-

wärtig eine Vorgabe zur Nutzung der Hans 
Nebauer Sporthalle. Es ist den Sportgruppen 
aufgrund eines einzelnen Anwohners unter-
sagt die Türen zu önen, obwohl im Inneren 
sich die Hitze in diesen Monaten verständli-
cherweise  staut. Hier muss der Gesetzgeber 
eingreifen und eine sinnvolle Nutzung für alle 
Sportgruppen ermöglichen. Ich denke, dass 
diese Forderung im Sinne der Gesundheit 
und des Wohlbefindens aller Sporttreibenden 
mehr als gerechtfertigt ist

Im Namen aller TSV-Mitglieder und der sport-
treibenden Bevölkerung in und um Schwab-
münchen, Reinhold Weiher, TSV-Vorstand

tsv-schwabmuenchen.de

Hurra, der Kasperl,  
der ist wieder da !
Das beliebte TSV-Kasperltheater am Jahr-
markt önet dieses Jahr im „Lech-Wert-
ach-Probenzentrum“ am Wasserturm sei-
ne Pforten.
Wann ?
Samstag, 23. September 2023 und  
Sonntag, 24. September 2023
Die Auührungen beginnen  
um 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr
Wir freuen uns wie in den letzten Jahren 
über viele große und kleine Besucher.
Euer TSV-Kasperlteam
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Aktuell befinden sich viele Mann-
schassportler in der Vorbereitung 

auf die kommende Saison. Ein wesent-
licher Trainingsinhalt sollte auch die Prä-
vention von Muskelverletzungen sein. In 
der heutigen Ausgabe geben wir dir ein 
paar Tipps hierfür.

EINFACH LOS –
MIT PRÄVENTION  
MUSKELVERLETZUNGEN

Erfolg hat drei
Buchstaben

TUN
www.pt-jakob.de

        KURZ  
NACHGEFRAGT  

Wenn du diese 2 bis 3 Mal  
wöchentlich in dein Training integrierst,

kannst du dein Verletzungsrisiko 
bis zu 50 % reduzieren.

Sebastian Schummer . Physiotherapeut

Muskelverletzungen der unteren Extremi-
täten sind häufig bei Sportarten mit explosiven  
Aktionen, wie Sprinten, Springen, schnelle 
Richtungswechsel und Schießen. Im Profi-
fußball machen z. B. Muskelverletzungen bis 
zu 50 % aller Verletzungen aus. Die häufigsten 
Muskelverletzungen beim Fußball treten bei 
Nicht-Kontaktsituationen auf.

Bis zu 37 % der Spieler müssen aufgrund  
einer Muskelverletzung während einer Saison 
vom Training und/oder vom Spiel aussetzen. 
Die häufigsten Muskelgruppen sind die hintere 
und vordere Oberschenkelmuskulatur bzw. die 
Adduktoren. Um diese Verletzungshäufigkeit 
zu minimieren, geben wir euch hiemit ein paar 
wesentliche Übungen mit.

Wie eektiv sind die gezeigten Übungen? 

Seitstütz: oberer Fuß liegt au einer Bank. 
Das untere Bein und der Oberkörper in  

3 Sekunden Richtung Boden und in 3 Sekun-
den wieder nach oben bewegen.  
 2 x 6 Wiederholungen pro Seite.

Oberkörper in 4 Sekunden nach 
hinten bewegen und  

zurück in die Ausgangsstellung.  
3 x 6 Wiederholungen.

Arme  
verschränkt

Exzentrische Übungen ür mehr Kraf
FÜR NACHHALTIGEN ERFOLG

Knieend mit Gegenhalt am  
Sprunggelenk. 4 Sekunden  
nach vorne bewegen und  

zurück in die Ausgangsstellung.  
3 x 6 Wiederholungen.

Füße fxiert

Arme  
verschränkt

GESUNDHEITtsv-schwabmuenchen.de

Muskelverletzungen der unteren Extremi-
täten sind häufig bei Sportarten mit explo-
siven  Aktionen, wie Sprinten, Springen, 
schnelle Richtungswechsel und Schießen. 
Im Profi-fußball machen z. B. Muskelverlet-
zungen bis zu 50 % aller Verletzungen aus. Die 
häufigsten Muskelverletzungen beim Fußball 
treten bei Nicht-Kontaktsituationen auf.

Bis zu 37 % der Spieler müssen aufgrund  ei-
ner Muskelverletzung während einer Saison 
vom Training und/oder vom Spiel aussetzen. 
Die häufigsten Muskelgruppen sind die hinte-
re und vordere Oberschenkelmuskulatur bzw. 
die Adduktoren. Um diese Verletzungshäufig-
keit zu minimieren, geben wir euch hier ein 
paar wesentliche Übungen mit.
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